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FRAGEN AN ...

In unserer Rubrik „3 Fragen an …“ stellen wir euch Men-
schen aus Kassel und Nordhessen vor, die durch ihr per-
sönliches und berufliches Engagement, ihr Talent oder ihre 
Kreativität, ihr Leben und Wirken in Kassel und Nordhes-
sen auffallen. Diesmal gingen unsere Fragen an die Kunst-
historikerin Stefanie Mnich. Sie leitet das Museum Hoch-
zeitshaus in Fritzlar. 
Du warst unter anderem mehr als zwei Jahrzehnte am 
Käthe Kollwitz Museum in Köln und am Landesmu-
seum in Oldenburg. Warum bist du heute in Fritzlar?
Fritzlar ist eine kleine Stadt mit großer Geschichte und 
feiert nächstes Jahr ihr 1300-jähriges Stadtjubiläum. Sie 
genoss im Mittelalter politische und wirtschaftliche Bedeu-
tung. Kaiserbesuche, Reichssynoden und Kirchenver-
sammlungen haben in der Stadt ihre Spuren hinterlassen. 
Die Neukonzeption eines Museums der Stadtgeschichte in 
einem denkmalgeschützten Haus war eine große berufliche 
Herausforderung. Ziel war es, die Stadtgeschichte auf zeit-
gemäße Art zu präsentieren. Der Aufbau war ein Prozess 
mit Höhen und Tiefen. Dabei half mir unser gemeinsames 
Ziel, ein modernes, Offenheit ausstrahlendes Museum zu 
schaffen. Dass dies gelang, macht uns alle stolz. 

Was inspiriert dich?
Die Vermittlung von Geschichte mit modernen Mitteln 
ist für alle Bevölkerungsschichten attraktiv. Auch die jün-
gere städtische Geschichte soll im Museum Einzug halten. 
Zweiter Weltkrieg, Nachkriegszeit und Wirtschaftswunder 
sind bereits Teil unserer Ausstellung. Der wichtige Zuzug 
von Arbeitskräften aus dem Ausland ist in die Ausstellung 
noch einzubeziehen. Sonderausstellungen und Workshops 
hierzu werden sich mit dieser Thematik beschäftigen. 
Zusätzlich habe ich die Reihe „Blick von außen“ einge-
führt. Es werden Gäste eingeladen, die mit ihrem profes-
sionellen Blick zu bestimmten Themen Führungen anbie-
ten. Für Kinder und Jugendliche veranstalten wir kosten-
lose Samstagswerkstätten zu mittelalterlichen Techniken. 
Die Arbeit im Museum ist kein 8-Stunden-Job. Es gibt 
viele Veranstaltungen abends und am Wochenende … 
Woher nimmst du die Energie?
Ich bin ein Fan aller Arten von Wassersport. Da bin ich 
weit weg und doch ganz nah bei mir und kann entspannen. 
Fritzlar ist ein attraktiver Ort mit hoher Lebensqualität 
und vielen Gästen von außerhalb.
›› www.museum-hochzeitshaus.de

FRIZZ verlost drei Exemplare. Einfach eine E-Mail mit dem Betreff „Zu Fuß durch Kassel“ sowie deiner Adresse und Telefonnummer an: verlosung@frizz-
kassel.de senden oder via Postkarte an den Verlag. Alle Verlosungen auf www.frizz-kassel.de. Einsendeschluss: 24.07.2023

UNSER BUCHTIPP AUS DER REGION: KASSELER AUTORIN CLAUDIA PANETTA-MÖLLER

Zu Fuß durch Kassel
Durch den Bergpark Wilhelmshöhe, die Karls- und die Fuldaaue schlendern oder die in 
der ganzen Stadt verteilten Kunstausstellungen bewundern. Hier ist die Heimat der Brü-
der Grimm, hier wachen Herkules und der Himmelsstürmer über die Stadt. In „Zu Fuß 
durch Kassel“ führt Claudia Panetta-Möller zu den bekannten und versteckten Sehens-
würdigkeiten der nordhessischen Metropole. Jeder der 12 Spaziergänge zeigt die Stadt 
von einer anderen Seite. Es geht durch Nord-, Süd- und Innenstadt, nach Bettenhausen, 
Bad Wilhelmshöhe und Mulang. In einigen Stadtteilen ist immer noch das historische 
Kassel zu finden, es gibt prunkvolle Villen, Studentenflair und viel Grün.

Stefanie Mnich

Kathrin Bode
Redaktionsleitung

STANDPUNKT

WIE VIEL MACHT 1 €?
Eigentlich wollte ich die Causa 
Rammstein nicht kommentieren.
Aber inzwischen ermittelt die Berli-
ner Staatsanwaltschaft. Und auch Till 
Lindemann, Sänger der Band, hat 
sich rechtlichen Beistand geholt. Die-
ser geht anscheinend aggressiv gegen 
mutmaßliche Opfer vor – bis hin zur 
Androhung von Strafanzeigen. 

Kurz vor unserem Redaktionsschluss 
erreicht mich eine sehr gute Nach-
richt: Um die Betroffenen finanziell 
zu unterstützen, haben Menschen 
aus der Kulturszene Deutschlands 
eine Spendenaktion ins Leben geru-
fen. Im Online-Spendenaufruf heißt 
es: „Die Amadeu Antonio Stiftung 
unterstützt im Rahmen des SHEROES 
Fund für Held*innen der Demokratie 
die Kampagne von Jasmina Kuhnke, 
Nora Tschirner, Carolin Kebekus, 
Rezo, Roger Reckless, Micha Fritz, 
Jany Tempel, MeTooGermany & Jan-
nik Rienhoff. Die Spenden werden 
in Partnerschaft mit dem Bundes-
verband Frauenberatungsstellen und 
Frauennotrufe – Frauen gegen Gewalt 
vergeben. Die Unterstützung erfolgt 
in Form vom Anwalts- und Prozess-
kosten, der Umsetzung von Schutz-
maßnahmen sowie psychologischer 
Beratung und Therapie.“ Als ich diese 
Zeilen schreibe, ist das Spendenziel 
zu 92 Prozent mit einer Summe von 
784.248,50 Euro erreicht. 67.744 Spen-
den sind innerhalb weniger Tage ein-
gegangen. Wenn das kein Zeichen ist. 
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